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Ein einzigorliges Konzept seizt
sich durch
ALs Rol lei  1976 eßtmals einen
Diopfoieklor mit  zwei Bele'rchtunss-
syslemen und zwei Obieki iven
vorslel  le,  der Uberblendunsen mil
qi!9!r Proiektor Lrnd oLrs qilgll
Mosozin ermögl ichie, wor dos den
Fochleuten mon.he begeislerte
Schlogzei e wert .  Endl ich gehorle
der ermüdende Wechse zwlschen
den hel en Dlos und den dunklen
Zwischenpousen def Vergonsenhei l
on. Jelzl  konnie mon die Dios roht los
miteinonder verblnden und beiden
Zuschouern durch effektvol  e Bi ld-
übergönge einen Aho-Effekl  vetr

Wos sich 1976 noch elwos zösernd
onbohnte, hol  s ich in den fo senden
Johren fosi  stürnr isch eniwickelt :  die
Abkehrvon der urol ien Meihode, Dia
für Dlo nocheinonder in den Strohlen-
gons zu schleben und dobei so
monchen Beirochier zu lonswei len.
Denn wos nülzen hochwerl lge,
immer leis lungsföhigerö Komero'
sysleme, wos Engogemeni und
Kreoi iv l iö l  bei  derAufnohme, wenn
die spölereVorf i ihruns ouf der
Leinwond in Elntöniskei l  endei.  Und
die wenig kom{orioble Melhode mit
zwei Proiekioren, zLrsälzl ichem
Sieuerseröl und diverse,r Kobe '
verbindungen is i  s icher ouch nlcht
iedermonns soche.
Rol lej  hol  sejne kompokie UbeF
blendtechnik konsequent wei ler-
eniwickelt ,  durch neueTechnologien
vervol lkommnet und durch ol l rokl ive
neue Mögl ichkei ien erweiter l .  Dem
P3300folgteder P3801 Lrnd 1984
schl ießl ich der Ro lelv is ion 35lwin.
Diese. Proieklor bieiet  höchste
technische Perfekt ion, eine opl imole
Bi dwiedersobe !nd zohlreiche
Mögl ichkeiten der kfeol iven Dio-
proiekt ion.
Aberwle so of i  is i  ouch hier dos
Bessere der Feind des Guten.
Desholb nulzt  Rol ei  seinen Erfoh'
fungsvorsprung und ste l i  ie iz i  den
Ro leiv is ion 35iwin digi lo vor,  mit
noch srößerem Bedienungskonrforl
und noch mehrMög ichkei len.

Perfekte Ü berblendproiektion
mil einem Proiektor qus einem Mogozin

Der geplonle Einsolz best immt
dieAu!sloltung
Schon önssi beschrcinken sich die
Einsotzm6sl ichkei ien dieser Proiek-
l ionsiechnik nichi  mehr ouf den
privoien Hobbyberei .h.  A'rch bei
Vort f  ögen, Prösentot ionen, Schulun'
gen, Seminoren sowle in Werbuns
und Verkoufsförderuns weisl  diese
Technik enischeldende Vortei le ouf .
Bel diesem brel ien Elnsotzspektrum
sind dieAnforderungen on die
Geröie notür l ich sehr unlerschled-
ich. Desholb sibt  es den Proiekror

in zweiAusführungen, ols Rol lei

v is ion 35 twin digi io l  Lrnd 35lwin
dlgi tol  P Bei der Enlwicklung der
b-" iden Model le hdt s ich Ro lei  on
den konkreten Einsoizsi tuot ionen

a Fol l l :  DerVor{ührende sieht oder
si tz l  setrennl vom Proiektor ißr Roum.
Waihrend derVorführuns kommen'
i iert  er die Dios. Dos si l t  für Urio!bs-
bi lder genouso wie für dle Dor '
ste lung iechlr ischer oder wissen-
schoft l lcher Proiekie.
ln dieser Si luoi ion muß derVor-
t f  osende die wichi issten Grundfunk-
l ionen buchstäbl ich in der Hond
haben, vom Dlolronsport vorwdrts/
rückwörls und der Bi ldschörfen-
korrekiur bis zur Uberblenddouerfür
die Bi dübefgönge.
o Fol l2:  ln derselbenVorführ-
si iuoi ion sol len uberblendungen
kurzzeit is ongehol ien {eingefroren)
werden. Oder einzelne Dios, die sich
ols besonders interessont oder
wicht ig erwiesen hoben, sol  en
onschl ießend noch einmol hlnter-
ei io ' rder gezeigi  werden.
.  Fol 3:  Die Dloserie sol l  mlt  ol len
Efiekien konrpleli vorprogrommieri
vorsefühd werden. Es muß gewöhF
leisiel  sein, den Ab ouffür Komrnen-

iore oder bei Zwischen{rogei zu

. Fal l4:  Die Diaserie sol  ohne
Vo rfü h rer o ulomal isch obloufen,
Lr.  U. sosor lm End osbelr ieb.
I  Fol l5;  Die Dioserle sol l  ver ioni
vorseführtwerden.
a Fol l6:  Diefesiselesten UbeF
blendzei ien, Dioslondzei len und
besonderen Etfekie sollen douerhofi
gespeicheri  werden, so doß die
Diovorf thrung ouch noch noch
lohren genouso wie beider Prenrlere
ouf die Leinwond gelongt.
o Fo |  7 ( in der Proxis sicher nicht

der sel iensie):  Der Proiektor so I  mi i
elnem Mogozin best l jckt ,  einge-
s.holtei und gesto rlet werden, olso
mit  einenr Sidnddrdprogromm

Donk des einzigort isen Konzepts
elnes komp el ten Doppelproiekt ions-
systerns, dem Einsolz moderner
Microprozessortechnik 'rnd der
Verwendung von Chip-Speicher
einheiten werden die beiden Rol lei-
v is ion Model le ol len diesen Anforde-
rungen gerecht.  Sie verbinden dobei
höchsle opt ische LeistLrns mit  rnecho-
nischer Prözision und Zuverlc jssigkei i
sowie komforlob er Hondhobung.
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-II@EEED Diqvorführung eine effekWolle Diq-Show

Die nochstehend beschriebenen
Funkt ionen und Mögl ichkeiten gelten
für beide Model le.  Die zusätzl iche
Ausslotiung des Rol eivisiof 35 twin
disi tolPf inden Sieoufden Seiten 6
und 7 sowie beiden lechnischen
Doten (Seite 8).

Vom horten Schnitt bis zur
eff ekwollen überblendung
Die einzisort iseTechnik des Rol lei
Doppelproiektionssystems vermeidet
nicht nur die berücht igten Dunkel-
pousen ouf der Leinwond,sie
ermögl ichi  ouch echte Uberblendun-
gen. Dobei ergeben zwei Dios ln der
longen Uberblendphose eine Brld-
mischung und domit einen neuen
drilten Bildeindruck. Dos eröf{nei
reizvo lle Gesto ltungsmög lich keiten
mit überroschenden, verf remdenden
oder d romotisch en Effekten und
Ubergöngen. Au{ der Leinwond
erscheinen Pro jekt ionsbi lder,  die sich
beim Wechsel fließend verandern
und monchmol sogor einen Bewe-
gungseindruck vermit teln.

Der Überblendeffekt läßr sich
von Bild zu Bild voriieren
Wenn 5ie es sich gonz elnfoch
mochen möchien, überlossen Sie die
Überblendung dem Proiektor Er
oroi iz ier l  donn mit  seiner Siondord-
Übärblendzeit  vofr  2,5 Sekunden.
Dorüber hinous stehen fünf wei lere

Uberblendzei len zurVerfugung, vom
h!rten Schniti bis zum superweichen
U b e r g o n g r  0 , 5 - 1 , 5 - 3 - 6 -  1 2
Sekunden. Ein Knopfdruck is l  ol les,
wos Sie wöhrend derVorf  ührung iun

Sie wol len die Überblenduns
onholten, die Bewesuns einf r ieren,
zum Beispiel bei einem Texltitel? Kein
Problem. Sie betöt igen den Scholter
, ,stop/9o",  und der Bewegunss-
oblouf ist  unterbrochen (mox. 30
Sekunden),  bis 5ie durch Knopfdruck
den Stort fürdos nöchste Dio frei-
oeben. Dobei können Sie wöhlen, ob
äie überblendung wie vorgewehi i
weitergeht,  oderob dos nüchsie Dio
hort  eingeblendet wird.
Genouso problemlos wie die Uber"
blenduns sind ouch Ein- und Aus-
blendung omAnfong oder Ende des
Mogozins oder o uch zwischend u rch
beieinem Bl inddio.
Und schl ießl ich können Sie mi l  dem
Timer ouch noch die Diostondzeiren
fest leqen und einen outomotischen
Ablou-f der Vorf i:hrung eneichen.
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sie lühren bequ€m Regie
Die hochenlwickel le Technik des
Ro leiv ls ion ermögl ichi  nlchi  nur
Funkt ionen, für d;e mon sonsl
Zusolzgeröte benöl lgl ,  s ie sorgl  ouch
fur einfoche und bequeme Hond-
hobuns.
A le wichl isen Funki lonen sind
übersichl  ich onr Geröl  oder ouf dem
obnehmbqren Regiepu i  zusommen-
gefoßi.  Dieses kobe lose Resiehond
slück besi lz i  für den exler ien Belr ieb
elne eisene Enersieq!e le (9 V Boi ie-
r ie) und er cubl durch seine Mehr-
konol- l i f  roroi-Technik beqr.remes
Vorführen vom Sesselous. Ubef
blenddouer,  Dioslondzei i ,  Einf r leren
der ÜberblendunE,,  monuel es Noch-
fokussleren und nolür l ich Dlo-
lronsporJ vorwörls und rückwöris
hoben Sie lm wohrslen Sinne des
Wories in der Hond. n der Belr iebs-
ort  (mode) "monuo 

" best immen Sje
durch elnfochen Knopfdruck, wonn
Lrnd wie es l ,ei  derVorführuns
wei lergehl.

Mil  der  kobe losen Fernbedienuns kö.nen
S e bequemvom Se$e dusResieführen

In die wechselbd r€ n Pros fom mspeiche F
Chips  oss€n s .h  komp eJ te  D ioschouen
abspekhern und ohre onsr orch v eren.

4

Prosrommiert wird's prolessionell
Sie können hre Dioschou in den
herousnehmboren ProS,rcmm-
speicher Chip des Rol eiv is ion
obspeichern und wie progrommlert
vorfuhren. Denn seien wir  ehr l ich,
Werwelß schon während der
Vorführung mmer go nz genoLJ,
we ches Bi d ols nöchsles (onrml und
ob donn eine <urze oder elne lonqe
Überb endzel l  om wir<unqsvol s ian
isl .
Nolür l ich können Sie slch €i ie Lisle
onlesen und donoch vorgehen. Aber
crbsesehen dovon, doß dos im
Dunke n schwier ig is l ,  glbi  es einen
einfocheren Weg. Sie slel  en vorher
in ol  er Ruhe lhre Schou zusommen
und les-.n f i j r  iedes Dio die wirkunss-
vo lcte tJberhl-^nd?ei l  fesl  Doni
fohren Sie die Dios elnmol durch.
Dobei merkl  s ich der RAM Speicher
lm Ro lelv sion eden Schf i l t ,  d ie
Uberb eidzel ien eenouso wie dle
Diostondzei lei .  S e brouchen dos
Ergebnis donoch nur noch n den
Spelcher Chip zr geben. Mi i  den
nocheinonder zu beldl igenden
Betr iebsorten,, lesl"  (prüfen),

"record" {speichern) und "outo"(ouiomal isch vorfühfen) is l  dos völ  is

Sie hoben donn wöhrend defVor
führuns bei iedenr Bi dübersons
zuverlossis den r icht lgen Effeki .  Sie
können Eonz noch Bedorf  kürzer
oder lönser zu den einzelnen Dios
sprechen. M11 dem Tronsporibefeh
rufen Sie elnfoch dos nöchsle Dio mi l
der gespeicherten opi lmolen Timer-
uid Uberb endzei l  ob. Die prosrom
mierie D osiondzeit  konn lewei s
v-^r<ürzl  oder ver ldnSerl  werden.
Noch individ!e lere Prosfommler
mös ichkei len bielei  der Rol ei-
v is ion 35lwin digi io l  P

Fossen Sie die Höhepunkte
noch einmolzusommen
Dios, die besonders wichl ig slnd
oder dle wöhrend der Vorführuns
besonderes l i leresse sef!nden
hoben, können sezie I  über d e
,,memo 

'  Tqsle obsespeicherl
werden. So können Sie ol  e Dlos, die
Sie für in ieressonJ hol ien, nqch dem
Durchlouf des Mogozins noch
einnro obnrfen'rnd hiniereinonder

Exzel lentes Beleuchtungssystem
Die He l lskel i  der 24Vl ls0W
Ho osenLompen in den beiden
Proleki ionssysiemen wird elekiro
nisch gesle!er i .  Zusommen 'n i  dem
spezio vergülelen Kondensorsystem
sind sie gonz ou{ die Erfordern sse
des Ro lelv is ion obgesl imml.
Desho b konn sich die He l lskei t
durchous mii  der ei ies konven'
i ione en 250WProiektors messen.
E ne speziel  e ScholtLrng sorgl  dofüt
doß der Rol eiv;slon 35 twin disi la l
Anfong und Ende des Mogozins
erkennt und die Lompe obscho iei .  Es
gibl  olso vorher und nochher keine
blendende He l lskel t  ouf der Lein-

Elektronisch g€steuerre Schörf€
Der Rol eiv is lon verfüsl  über ein
inlegr ier les Auiofocussystem. In
Sekundenbruchtei  en sorsi  es für die
opt imo e Schorfsle luns. Selbslver-
srönd ich können Sie die Bi ldschör{e
ober ouch monuel über dos Resie-
hondsiück beeinf lusses (overide)

Deckungsgleiche Proiekt ion
Zwei oufwendis konsrruierJe neben
einonderl iesende Prole ( ions'
sysleme mil  zwei hochwerl  gen
Obleki iven Lrnd zwei komplel len
Bi dbühnen bl lden dle Bosis der
einzigori igen Konslrukl ion. Eine der
Bi dbühnen konn horlzonlol  uid
veri ikol  iusi lef  i  wefden. DodLrrch ist
eine sleis deckunssslelche Proiekl ion
beiol  en Proiekl ionsobsiänden ob
zwe j  Melern gewöhrlels iei .

Universelles Tronsporisystem
Belm Ro lelv is ion können LKM, CS
und Einhei lsmosozine noch D N 108
verwendel werden. Besonders
emp{eh enswed sind die Ro lei
CM 55/50 Koppe mosozine. 5ie
könnei wöhrend derVorführuns
lelchl  oneinondergehcingi werden
und ermös ichen dodurch eine
konl in! ler iche Hinlereinonder-
proiekt lon mehrerer Mcrgazine ohne
Unterbfech!ns. ErLeichler i  wird d e
Vorführung dobel durch Mogozin-
bohnver önserunsen (Z' ibehö ).
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Brilldnz durch Spilzenobiektive
Dos obieki ivprogromnr für den
Rol leiv is ion 35 twin digi io l  zeichiei
sich durch hohe Lichislörke und besle
Abbi dLJngsquol j löt  ous. Erstnro s
slehen ieizl oLJch pfofessionel e
Spi lzenobiekle von Schneider
Kreuznoch zur VerfüsLrng. Sie
gordnl ieren hervorrosendes Auf -
lösungsvermögen bis in die Bl ld-
ecken und exze lenle Forbireue.
Wöh ei  Sie unlerfolgenden Obi-.k-

a Heldosmol2,S/50 mm
(fürPocker !nd Ho bformdt)
SchneiderAV-Xenoior2,8/60 mm HFT
S-Heidosmat 2,8/85 mm MC
SchnelderAV-Xeiotör2,4/90 mm HFT
Schneld er AV Xenoto r CF 2,4/90 mm H FT
SchnelderAV Xenoior 2,8/150 mm FFT
SchneiderVorio Xenolor3,5//0-120 mm

Überzeugend in Bild undTon
Für die vol  outonrol is.h abloufende
Tonbi ldschou konn der Rol leiv is ion
milTonbondgerö1en oder Cosseiten-
recordern sekoppehwerden, die mi l
Synchronspur und Dioloktgeber
ousgeslol iel  s ind. Sie broLrchen
neben der Beglei lmLrsik/Geraiusch-
kul isse nur noch die Bi ldwechsel-
impulse ouf Tonbond cufzuzeichnen.
Ofi  genügt es schon, eine Didserie
poro lel  zur possenden Musik
vorzuführen und donn obzu-
speichern. Beim erneLJten Sto r l  von
Dioproieklor und Recorder reicht die
Synchronlsoi ion tost immef ous.

Kompokre Prözision
mode in Germony
Chossis und Gehouse des Rol l -" i -
v is ion beslehen ous stobi lem
Aluminium-Drucksuß. Die robuste,
douerlou{erprobte Mechonik,  die
moderne Elektronik mi i  Micro-
prozessorsteuerung und die vief
Moloren für Diowechsel,  Mogozin-
tronsport ,  Fokussierung und Kühlung
soronl ieren ein re:bungs oses
Zusanrmenspiel .

Ei.  B ick ins lnnere lößtohfen,worum der
Role lv is iondie Kuid der  Uberb efdunq
perfekibeheflscht.

Der sekopsehe Rodiol lüf ter mit
Wormluf lob ei tung zur Oberseite hin
höl i  dieTemperotur inr Bi  d{ensier
konstont niedr jg.  So nehmen die Dios
ouch bei longen Stondzeiten keinen
Schoden.
Trotz def robusien Konstruktion und
der ouf ivendisen Ausstot luns mit
vie en Mösl ichkeiten für die kfeoi ive
Dioprolekt ion bleibt der Rol leiv is ion
35 iwln digi lo hcndl ich und wohl-

Dos Herzstück se nere ekironischen
Sleuerun.r. Al e Boul€ile slnd übeßlchtli.h
und serviiefreundlich onseordnel

Dos u. verse leTronsporlsystem y€rkroftet
DIN-gerechte Eif heiismogozlne ge.ouso
wie  LKM,CSoderRo te iCM 55/50 .

Bildbreire/ Prciekriotuobnond {0t
Didlormdre 24\36 nm

Die Rollei CM.55/50 Mosozine erdög ichei
eine nör! nqsfreie H nler!ln onderproieklion



@ KomookteÜberblendtechnikI für hbchste Ansprüche

Mochen sie ruhis einmol
die Kloppe cuf
Der Rol leiv is ion 35 twin digi tol  P
bieleieine Reihezusölzl icher Einr ich-
tungen und Mögl ichkei len, Öffnen
Sie die Kloppe l inks om Bedienungs-
ponel. Die Drucktosien "enler" und
,,oulo reverse' sowie die beiden
Disploy-Anzeigen versprechen
einige weitere Leckerbissen für die
kreot ive Dioproi€kt ion. Und die
brouchen sich besrimmt nichtzu
versrecken, sind ober für den "NoFmolbetrieb" n icht erforderlich.
Desholb olso die Anordnung unter

Freie P?ogrommi€rung
mir noch mehr Mög lich keiten
Sie können lbre Dios,wie schon
beschrieben, monuell vorfuhren oder
ols komplette Schau obspeichern
und donn proi iz ieren. Beim Rol lei-
v is ion Topmodel l  hoben Sie ober
noch weitere Möglichkeiten, wie dos
folgende Beispiel für 100 Dios in zwei
Rol lei  CM 55/50 Mogozinen zeigt.
a Sie progrommieren ol le Dios, Bi ld
für Bi ld,  mi iden gewünschien
Effeklen, Diostond- und Uberblend-

a Oder Sie progrommieren und
pfoi iz ieren nur einen zusommenhdn-
sendenTei lder Dioserie,  z.  B. die
Dias Nr.30 bis 59.
a Oder ober Sie wählen einegonz
ondere Reihenfolge, ohne doß Sie
die Dios im Mogozin lmslecken
müßten, z.  B. Nr 1,8,19, '15,45,59

Für die Progrommierung selbsi
benltzen Sie dieToste "enter" und

die numerische Tostorur ouf dem
Regiepuh, mi lderS, ie bei der monuel-
len Proiekt ion die Uberblend- und
Diosrondzeilen wöhlen. Die Iostotur
hololso eine Doppelfunkl ion. Sie
ordnen ielzl iedem vorzuführenden
Dio eine enlsprechende Uberblend-
zeil und, wenn dieSchou oulomotisch
obloufen soll, eine Diostondzeit zu.
Auf dem großen hel len Disploy
hoben Sie dobei die Dionummer im
Mogozin, die loufende Nummer in
der Dioschou sowie die oewöhlten
Überblend- und Diostonäzeiten
deul l ich vorAugen. Die Progrommie-
rung geben Sie in den Progromm-
speicher-Chip ein, dessen Kopozitöi
füreine Serie bis zu 250 Diosous-
reicht. Die Schou isi ietzl douerhoft
feslgehol i€n. Sie können Sie vorfüh"
ren, orchivieren und iederzeil wieder
proiizieren.
DoIur lossen sich die Speicher-Chips
mii  demThemo der Dioschou
beschri f ten und orchivieren.
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Die gvr le5boren LEO.Anzeigen informieren
üb€,Ub€rblendzei i ,Diotondz€,r , lduI€nde
Nummerdes Di6 imMogozinund in der
prosrommierlen schoo.

Wöhlen Sie lhreisenes
Effekr-Progromm
Der Rol eiv is ion isrvon House ous mi l
den Überblendzei ien 0,5 -  1,5 -  3- 6

l2 Sekunden und denTimerzei len
4-7- 10- 16 Sekundeo ousgestottet .
Für ieden Speicher-Chip können Sie
dieseAbstufung innerhclb best imm-
ter tech n ischer Grenzen individuell
veröndern: die Überblendzeiten
zwischen 0,5 und 20 Sekunden, die
Dioslondzei len zwischen 4 und 100
Sekunden.
Auch die Licht eistung def Hologen-
lompen lößt sich f  ür besondere
Efiekle zwischen 60% und 100%
steuern. Für zu hel le Dios oibl  es
dorüber hinous noch eineipeziel le

Zusälzli.he Effekre
erhöhen die Wirkung
Mit dem sogenonnlen Schoukeleffekt
lößt sich eineAa Bewegungsoblouf
ezielen. Dobei werden die beiden
Dios wechselweise mit nohezu voller
Lichtleisluns proiizierl.
Eeim Flcsh wird ein Dio nur gonz
kurz eingeblendet,  um z. B. mit  einem
Pfeil ouf ein besonderes Detoil

Ein gonz onderer Effektergibtsich
donn, wenn ein Dio siehenbleibt und
mehrere Dios nocheinonder einse-
blendelwerden.
Al le dlese Funkl ionen ki innen
prosrommiert  und bei derVorfüh-
rung outomofisch oufdie Leinwond
gebrocht werden.

Resiepulr. Fembedienu.gsho.dsrü<l und
Progromm iedenkum in einem. Mir der
Tdddtur von G-9lesen Siedie Effekle fer,

ComDUteroesleuerte
Übe;blend;roi6krion
Der Rol leiv is ion 35lwin digi to P
besi lzt  eine 6pol ige Euchse (Schni l t '
s le leV24 bzw RS 232 für PC-
Anschluß).  Dodurch konn dos
Uberblendprogromm ouch mil
einem Helmcompurer erslelh,  ouf
Diskef ie obgespeicherl  und über
einen oder mehrere Rol leiv is ion
vorgefüh ri werden.

Endlosproiekrion
lm "outo reverse"-Belrieb wird dos
Mosozin noch dem Durchloufoder
bei einer bel iebigen Mogozin-
position m i1 o usgescho lteter Lompe
zurücktronsporl iert  (Rückloufzei t  l5
Sekunden für 100 Dios) und beginnl
erneui mit  der Proiekt ion.
Die Endlosprojekt ion konn sich ouf
ol le Dios im Mogozin ersheck€n, ouf
einen zusommenhöngenden lbi l
bereich oderouch oufeinzelne Dlos
in bel iebiger Reihenfolge.
Diese Technik mochl den Proiekror
für den Einsotz inVerkoufsröumen
oder ouf Messen und Ausslel lungen
besonders inleressonl.

die ous lhren Dios ei.e eflektvolle Dioschou



Mochen Sie sich ein Bild von zwei oußergewöhnlichen Proiektoren
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